
VEREINSBERICHT NR. 16, AUFNAHMEGESPRÄCH 

UND SONDIERUNGSGESPRÄCH 

BRAUCHTUMSUMZUG MIT DEM ROTHER 

INKLUSIONSNETZWERK E.V. 
 

Am 08.11.2022 erfolgte das offizielle Aufnahmegespräch unseres Vereins beim 

Rother Inklusionsnetzwerk e.V. 

Danach wurde der Vereinsbeschluss der Vereinssitzung der Hilpoltsteiner 

Flecklasmänner e.V. ordnungsgemäß seitens der Vorstandschaft ausgeführt. 

Im Vorfeld haben wir die Stabstelle des Inklusionsbeauftragten in unserem Verein 

geschaffen. Diese wurde offiziell mit Einführung am 08. November mit Marcus 

Henglein, unserem neuen Vereinsmitglied besetzt. Marcus ist durch seine Arbeit in 

Auhof, die Kontakte und seine Erfahrung die beste Besetzung für diese Stelle und 

wird sie sicherlich mit viel Hingabe und Engagement ausfüllen. 

In Zukunft werden noch zwei weitere Stabstellen – die eines Jugendbeauftragten, 

welche interimsweise durch unseren Thomas Zeh derzeit besetzt ist sowie die eines 

Brauchtumsbeauftragten geschaffen werden. 

Die Stabstelle wird mittels Ernennung, nicht durch Wahl besetzt. 

 

Am Nachmittag fanden wir uns vor den Räumlichkeiten des Rother Vereins in der 

Gartenstraße ein. Es folgte eine sehr freundliche Begrüßung durch die 

Koordinatorin, Frau Münch und den 1. Vorstand Dr. Rösch. 

Nach einer kurzen Begrüßungsrunde stellten wir uns unsere Vereine und Ziele 

gegenseitig vor.  

Das Rother Inklusionsnetzwerk betreut unterschiedlichste Vorhaben, es ist 

bemerkenswert, welch großartige Arbeit sie mit viel Hingabe, sehr viel Wissen und 

Erfahrung für Menschen mit Einschränkungen leisten. 

Nun ging es an unseren Brauchtumsumzug. Hier half uns Herr Dr. Rösch sehr, auf 

viele Bereiche besonders zu schauen. Viele Themen wie z.B. 

Behindertenparkplätze, Behindertentoiletten und eine besondere Schutzzone für 

Menschen mit besonderen Bedürfnissen wäre von Wichtigkeit. Wir dachten gar nicht 



daran, dass bei Paniksituationen Menschen mit Einschränkungen mehr Zeit 

brauchen und deshalb besonders nah an einem Ausgangsweg sein sollten. 

Viele gute Ideen bekamen wir von den Profis. Auch wird uns das Rother 

Inklusionsnetzwerk bei dem Planungsgespräch des Brauchtumsumzuges mit der 

Stadt Hilpoltstein unterstützen. Gemeinsam wird es zukünftig sicher ein für jetzt alle 

Seiten gelungener Umzug. Auch Menschen mit Einschränkungen wird der Zugang 

erleichtert werden. Zwar wird sicherlich 2023 nicht alles perfekt, jedoch ist ein 

Anfang für mehr Inklusion auch in unserem Verein getan. 

Zeitungsbericht im Burgblatt, RothJournal, RHV und Donaukurier folgt. 

Mit einem dreifachen Hip Hip Hurra 

Schrifti Thomas 
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